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Paul Kornacker hat von 
1985 bis 2016 beim Bun-
desamt für Naturschutz 
gearbeitet. Seine große Lei-
denschaft ist die Herpeto-
logie, also die Erforschung 
von Amphibien und Rep-
tilien, die er seit über 35 
Jahren verfolgt und die ihn 
auf verschiedene Expedi-
tionen in teils noch unbe-
rührte Naturräume geführt 
hat. Paul Kornacker: „Auf 
meinen vielen und teils lan-
gen Auslandsreisen hat sich 
mein Blick für den Reich-
tum und die Zerbrechlich-
keit der Natur geschärft. Mit 
meinen Fotografien stre-
be ich eine Symbiose aus 
Naturfotografie und Natur-
schutz an und will einer-
seits die Schönheit der 
Natur bewusst machen, 
und andererseits für ihren 
Schutz werben.“ Dabei legt 
der Fotograf großen Wert 
auf die Authentizität seiner 
Bilder, in denen sich durch 
teils außergewöhnlichen 
Sichtweisen und durch das 
Zusammenspiel von Licht, 
Farben und Strukturen 
seine persönliche Wahrneh-
mung der Natur widerspie-
geln. „Ich verwende in den 
meisten Fällen den Bildmo-
dus „natürlich“. Die natürli-
che Farbwiedergabe ist so 
überzeugend, dass ich bei 
der Bearbeitung am Com-
puter kaum noch eingrei-
fen muss. Eine weitere hilf-
reiche Funktion ist das GPS, 
das die spätere Archivie-
rung wesentlich erleich-
tert“, so Paul Kornacker 
zu seinen Erfahrungen mit 
der neuen Olympus OM-D 
E-M1X.

 
Madagaskar, National Park – Gecko (Uroplatus sikorae) • ISO 800, F/2.8, 1/100 sec, M.Zuiko Digital ED 60mm 
F2.8 Macro 

Paul Kornacker 
Olympus Visionary
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Benjamin Hardmans Aufnahme zeigt Gletschereis, das 
von den letzten Sonnenstrahlen am Tag der Winterson-
nenwende beleuchtet wird. Der australische Fotograf 
lebt und arbeitet auf Island. Seine fotografischen Arbei-
ten zeigen klare Kontraste und natürliche Strukturen im 
Wandel der Jahreszeiten. „Ich sehe Reisen als ein Mittel, 
um zu dokumentieren, wie sich eine Landschaft im Laufe 
der Zeit entwickelt“, so der Fotograf. „In dem Moment, 
da die Sonne schnell hinter dem Horizont verschwand, 
wollte ich das von ihr beschienene Eis einfangen. Durch 
die Verwendung des in die OM-D E-M1X integrierten High 
Res Shot Modus mit meinem Stativ konnte ich schnell ein 
unglaublich detailliertes Bild dieser Szene mit einer Auf-
lösung von 80 Megapixeln aufnehmen!“ Sein zweites 
Foto entstand an der Sandküste Ostislands. Benjamin 

Hardman: „Während die Wellen 
auf die schwarze Küste prall-
ten, erhellte das sanfte Mond-
licht die zerklüfteten Gipfel von 
Vestrahorn in der Dunkelheit. 
Als ich gegen Mitternacht dort 
ankam, war alles pechschwarz. 
Mit dem neuen intelligenten AF-Sys-
tem der OM-D E-M1X war das Fokussie-
ren dennoch kein Problem. Als ich einen ihrer 121 Kreuz-
fokuspunkte auf den Rand der Bergkuppe setzte, konn-
te die Kamera die Entfernung trotz des sehr geringen Kon-
trasts präzise erfassen und ein Foto in einer völlig dunklen 
Landschaft ermöglichen – selbst bei Blende 1.2. Das war 
umwerfend.“ 

Benjamin Hardman olympusXplorer

Island, Jökulsárlón • ISO 200, F/8, 1/60 sec, M.Zuiko Digital ED 7-14mm F2.8 PRO, High Res Shot vom Stativ 
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M.Zuiko PRO Objektive 

Neues 
Supertelezoom  

Seite 20

Um die Möglichkeiten für Teleaufnahmen mit der neuen E-M1X und den anderen 
OM-D Kameras zu erweitern, hat Olympus die Entwicklung des Supertelezooms 
M.Zuiko Digital ED 150-400 mm F4.5 TC1.25x IS PRO angekündigt. Ebenfalls in Ent-
wicklung ist der Telekonverter M.Zuiko Digital 2x MC-20. Die Olympus PRO Serie 
umfasst aktuell neun Objektive, darunter drei bemerkenswert kompakte F1.2 Fest-
brennweiten.

181 OLYMPUS SPEZIAL
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OLYMPUS M.ZUIKO PRO OBJEKTIVE

Blende geht, steht professionellen 

Fotografen damit eine rasante, hoch-

präzise Ausrüstung für jede Aufnah-

mesituation zur Verfügung.

Auch bei großer Blendenöffnung  

erlaubt eine leichte Fokuseinheit 

dem MSC (Movie and Still Compa-

tible) Mechanismus schnelles, prä-

zises Fokussieren bei Fotoaufnah-

men und leises, sanftes Fokussieren 

bei Videoaufnahmen, ganz gleich, 

welches der M.Zuiko F1.2 PRO Ob-

jektive verwendet wird.

Die F1.2 PRO Festbrennweiten über-

zeugen mit einem hochwertigen De-

sign und der hohen Funktionalität 

der M.Zuiko PRO Serie. Das gemein-

same Design der Steuerungsein-

heit erleichtert das Handling. Für den 

schnellen Zugriff auf eine bevorzugte 

Einstellung befindet sich die L-Fn Ta-

ste auf einer leicht geschwungenen 

Fläche. Der Fokussierring an der Vor-

derseite der Objektive vereinfacht 

bei Bedarf das manuelle Scharfstel-

len: Dank des MF-Kupplungsmecha-

nismus ist das sofortige Umschalten 

zwischen automatischem und ma-

nuellem Fokus schnell durch ein Zu-

rückziehen des Fokussierrings mög-

lich. Durch die nahezu identische 

Gesamtlänge und Durchmesser der 

F1.2 PRO Festbrennweiten hat Olym-

pus eine leichte und kompakte Ob-

as 150-400 mm ist 

ein Supertelezoom 

der M.Zuiko PRO Se-

rie, designt für exzel-

lente optische Leistung 

in einer kompakten, leichten Form, 

staub- und spritzwassergeschützt so-

wie frostsicher (-10 °C). Es wird mit 

einem eingebauten 1,25-fach-Te-

lekonverter ausgestattet sein, mit 

dem eine maximale Brennweite von 

1.000 mm (entsprechend 35 mm) er-

reicht werden kann. Die ins Objek-

tiv integrierte Bildstabilisation unter-

stützt den 5-Achsen-Sync-IS, wenn 

sie in Verbindung mit der Bildstabi-

lisierung des Kameragehäuses ge-

nutzt wird. Der Verkaufsstart ist für 

2020 geplant.

Der bereits für den Sommer 2019 an-

gekündigte Telekonverter M.Zuiko 

Digital 2x MC-20 verdoppelt die 

Brennweite des angeschlossenen 

Objektivs. Er ist mit dem 150-400 mm 

sowie dem M.Zuiko Digital ED 300 

mm F4.0 IS PRO und dem ED 40-150 

mm F2.8 PRO kompatibel.

Festbrennweiten F1.2

Die M.Zuiko PRO Serie verfügt mit 

dem M.Zuiko Digital ED 17 mm F1.2 

PRO, dem ED 25 mm F1.2 PRO und 

dem ED 45 mm F1.2 PRO aktuell un-

ter anderem über drei lichtstarke 

Festbrennweiten. Sie stehen für ein 

wunderschönes, harmonisches Bo-

keh und für eine hervorragende 

Auflösung dank eines optischen 

Designs, das eine deutliche Lichtre-

duzierung verhindert. Der Bokeh-Stil 

zieht sich soft vom fokussierten Ob-

jekt bis zum Bildrand und verleiht 

dem Motiv insgesamt mehr Tiefe, 

ohne Einbußen bei der Auflösung.

Der schnelle und präzise Olympus 

Autofokus macht die M.Zuiko F1.2 

PRO Festbrennweiten zu den füh-

renden ihrer Klasse. Sie liefern eine 

High-Speed-Performance, die es na-

hezu unmöglich macht, wichtige Mo-

mente zu verpassen. Aufgrund der 

Vorteile spiegelloser Kameras, wenn 

es um den Autofokus bei Verwen-

dung von Objektiven mit großer  

jektivserie geschaffen, die perfekt zu 

den OM-D Modellen passt.

ED 17 mm F1.2 PRO

Das M.Zuiko Digital ED 17 mm F1.2 

PRO eignet sich dank der kompakten, 

leichten Bauweise und des robusten 

Gehäuses perfekt für Landschafts- 

und Dokumentaraufnahmen, auch un-

ter rauen Bedingungen. Ausgestattet 

ist es mit asphärischen Linsenele-

menten und einer ED-DSA (Extra-low 

Dispersion Dual Super Aspherical) 

Linse. Olympus ist der erste Herstel-

ler, der diese Linsenelemente erfolg-

reich in Serie produziert. Vorteil der 

ED-DSA-Elemente: Es werden insge-

samt weniger Linsen benötigt, was 

im Ergebnis zu einem leichteren und 

kompakteren Objektiv führt. Diese 

Konstruktion kompensiert zudem ver-

schiedene Arten von Aberrationen, 

die häufig bei Weitwinkelobjektiven 

auftreten, wie beispielsweise chro-

matische Aberrationen, Verzerrungen 

und Farbsäume am Bildrand.

ED 25 mm F1.2 PRO

Auch das M.Zuiko Digital ED 25 mm 

F1.2 PRO (50 mm entsprechend 

35-mm-Kamera) bietet eine extrem 

hohe Auflösung, einen präzisen, ul-

traschnellen AF und außergewöhn-

liche Low-Light-Fähigkeiten. Selbst 

D

ED 17 mm F1.2 PRO



181 OLYMPUS SPEZIAL

bei Offenblende und maximaler 0,11-facher (entspre-

chend 35-mm-Kamera: 0,22-fach) Vergrößerung liefert 

es messerscharfe Bilder bis an den Rand. Dazu kom-

men ein einzigartiges optisches Design und neun Blen-

denlamellen für wunderschöne Bokehs mit perfekten 

Lichtkreisen und natürlicher Hintergrundunschärfe. Das 

M.Zuiko DIGITAL ED 25 mm F1.2 PRO verwendet ein In-

nenfokussierungssystem, das von den insgesamt 19 

optischen Elementen nur ein einziges Element zum An-

trieb des Autofokus nutzt. Das Ergebnis ist ein ultra-

schneller AF.

ED 45 mm F1.2 PRO

Die perfekte Wahl für Porträtaufnahmen ist das M.Zuiko 

Digital ED 45 mm F1.2 PRO. Bei dem mittleren Teleob-

jektiv (90 mm entsprechend 35-mm-Kamera) kommt 

ein Sammellinsensystem zu Einsatz, das ermöglicht, die 

Anzahl der benötigten Linsenelemente zu reduzieren. 

Das Ergebnis ist ein leichteres und kompakteres Ob-

jektiv – ähnlich wie bei dem Einsatz eines ED-DSA Ele-

ments. Die Linsenelemente sind ebenfalls so angeord-

net, dass Aberrationen wie Farbsäume außerhalb des 

Fokus – ein häufig auftretendes Problem bei Objek-

ED 25 mm F1.2 PRO



Seite 23

OLYMPUS M.ZUIKO PRO OBJEKTIVE

tiven mit großer Blendenöffnung – sowie Farbsäume 

am Bildrand effektiv kompensiert werden.

Das M.Zuiko Digital ED 17 mm F1.2 PRO ermöglicht eine 

minimale Aufnahmeentfernung von 20 cm und eine 

maximal 0,15-fache Bildvergrößerung (entsprechend 

35-mm-Kamera: 0,3-fach). Beim M.Zuiko DIGITAL ED 25 

mm F1.2 PRO sind es 19,5 cm und 0,11-fache (entspre-

chend 35-mm-Kamera: 0,22-fach) Vergrößerung und 

beim M.Zuiko Digital ED 45 mm F1.2 PRO 50 cm; die 

maximale Bildvergrößerung beträgt 0,1-fach (entspre-

chend 35-mm-Kamera: 0,2-fach).

PRO Schutzfilter

Dank des einheitlichen Linsendurchmessers lässt 

sich der als Zubehör erhältliche Zuiko PRF-ZD62 PRO 

Schutzfilter sich an allen drei F1.2 PRO Festbrennwei-

ten verwenden. Mit schwarz umrandetem Glas und sa-

tiniertem, schwarzem Aluminiumrahmen ausgestattet, 

verfügt er über eine spezielle Beschichtung, die Refle-

xionen, im Vergleich zu konventionellen Mehrfachbe-

schichtungen, um etwa die Hälfte reduziert. Dabei fällt 

diese dank der Z-Nano-Beschichtung der Objektive so-

wieso schon signifikant geringer aus. 

ED 45 mm F1.2 PRO



Olympus FL-700WR Systemblitz

Wetterfest &
kabellos 

Seite 24

Olympus erweitert sein professionelles Kamerazubehör um 
ein neues wetterfestes Blitzsystem: Der Blitz FL-700WR 
ermöglicht mit dem Funkauslöser FC-WR und dem Funk-
empfänger FR-WR kabellose Shootings in nahezu jeder 
Umgebung. 

181 OLYMPUS SPEZIAL

rieren. Im herkömmlichen RC-Mo-

dus (optische Kommunikation) lässt 

sich der FL-700WR als Slave-Blitz 

einsetzen.

Der Multi-Flash-Modus ermöglicht  

durch mehrmaliges Auslösen bei 

langen Belichtungszeiten oder 

Langzeitaufnahmen, Bewegungen 

des Motivs im Bild darzustellen, wo-

bei Intensität, Intervall (Frequenz) 

und die Anzahl der Aufnahmen kon-

figuriert werden können. Funktionen 

wie High-Res-Shot, Focus Stacking 

und Focus Bracketing, über die Ka-

meras wie die OM-D E-M1X und 

OM-D E-M1 Mark II verfügen, lassen 

sich mit diesem Blitzgerät problem-

los verwenden.

Verbessert wurden Funktionen wie 

der Super FP-Modus, der Blitzauf-

nahmen bei Belichtungszeiten er-

laubt, die kürzer als die Blitzsyn-

chronisationszeit der Kamera sind. 

Für Videos ist der Blitz mit einem 

LED-Licht mit 77° Beleuchtungswin-

kel und 100 Lux Beleuchtungsstär-

ke aus einem Meter Entfernung aus-

gestattet.

Der Winkel zum indirekten Blitzen 

lässt sich zwischen 180° horizon-

tal und 90° vertikal einstellen. Beim 

er kompakte und 

leichte FL-700WR 

mit einer maximalen 

Leitzahl von 42 (ISO 

100/m) ist staub- und 

spritzwassergeschützt sowie frost-

sicher. Nach nur 1,5 Sekunden La-

dezeit lässt sich bereits die volle 

Blitzleistung abrufen. Aufgrund der 

kurzen Ladezeit sind Serienblitzauf-

nahmen mit zehn Bildern pro Sekun-

de möglich.

Das neue Olympus Blitzgerät kostet 

rund 349 Euro und unterstützt eine 

kabellose Funkkommunikation, die  

den Einsatz bei sehr hellem Licht 

ermöglicht. Eine präzise Kommu-

nikation wird bis zu einer Entfer-

nung von 30 Metern gewährleistet 

– auch wenn der Blitz hinter dem 

Motiv oder einem Hindernis positio-

niert wird.

Der FL-700WR kann als Steuer-

einheit und Blitz mit eingebautem 

Empfänger verwendet werden. Als 

Steuereinheit lässt er sich mit drei 

Blitzgruppen und einer unbegrenz-

ten Anzahl von Blitzgeräten verbin-

den. Fotografen können auswählen, 

welche Gruppe ausgelöst werden 

soll und die Blitzintensität konfigu-

Einsatz des integrierten Catchlight- 

beziehungsweise Weitwinkelpanels 

deckt der Ausleuchtungswinkel eine 

Brennweite von 7 mm (14 mm ent-

sprechend 35-mm-Kamera) ab.

Dank Auto-Zoom erfolgt die Anpas-

sung bei Brennweiten zwischen 12-

75 mm (24-150 mm entsprechend 

35-mm-Kamera) automatisch. 

Für maximale Vielseitigkeit bei ka-

bellosen Blitzaufnahmen kann der 

FC-WR (299 Euro) mehrere Blitzge-

räte von der Kamera aus fernsteu-

ern. Die Steuereinheit lässt sich mit 

drei Blitzgruppen und einer unbe-

grenzten Anzahl an Blitzgeräten ver-

binden. Der FC-WR verfügt über ein-

zelne Tasten für die Gruppen A, B 

und C, mit denen die Einstellungen 

für jede Gruppe konfiguriert sowie 

der Aufnahmemodus und die Blitzin-

tensität beim Blick auf den Monitor 

eingestellt werden können. Grup-

pen und Kanäle lassen sich auf dem 

FC-WR und FR-WR einstellen und 

überprüfen.

Der Synchronanschluss des FR-WR 

(199 Euro) lässt sich nutzen, um han-

delsübliche Blitze wie Studioblitze 

anzuschließen und fernzusteuern. 

D

FC-WR

FR-WR



OM-D

Line-up 
2019 wird Olympus nicht nur 100 
Jahre, es ist auch der 10. Geburts-
tag der ersten Olympus Kamera  
auf Basis des Micro Four Thirds 
Standards. Dieser ermöglicht kom-
pakte und leichte Kameras wie die 
aktuellen E-M1X Schwestermodelle  
E-M1 Mark II, E-M5 Mark II sowie 
die E-M10 Mark II und III.

Seite 25

OLYMPUS OM-D LINE-UP

Bedingungen standhält. Sie liefert 

eine erstklassige Bildqualität in Kom-

bination mit einer hohen Geschwin-

digkeit in einem kompakten und sehr 

robusten Gehäuse. Während das 

schwarze Gehäuse von funktionaler 

Schönheit geprägt ist, präsentiert 

sich das neue silberfarbene Gehäu-

se in einem klassischen, hochwer-

tigen Look.

Das kompakte und leichte Gehäuse  

ist gegen Staub, Spritzwasser und 

Frost bis -10 °C geschützt. Der inte-

grierte 5-Achsen-Bildstabilisator bie-

tet eine Kompensationsleistung von 

bis zu 6,5 EV-Schritten.

Serienbildaufnahmen schafft die 

OM-D E-M1 Mark II mit bis zu 18 Bil-

dern pro Sekunde bei AF/AE-Tra-

cking und mit 60 Fotos pro Sekunde 

ohne Belichtungs- und Schärfenach-

führung. Der Pro-Capture-Modus 

speichert 14 Serienbilder, bevor aus-

gelöst wird.

Ihre hervorragende Bildqualität ist 

dem Zusammenspiel ihres High-

Speed-TruePic VIII-Bildprozessors, 

ihres 20,4-Megapixel-Live-MOS-

Sensors und der hochauflösenden 

M.Zuiko Objektive von Olympus zu 

ei Olympus steht seit  

jeher das Thema Mo- 

bilität im Fokus. Der  

Kamerahersteller kon-

zentriert sich auf Pro-

dukte für alle, die viel unterwegs sind 

und Wert auf ein kompaktes Kamera-

system legen. Im Jubiläumsjahr prä-

sentiert Olympus eine Sonderedition 

der OM-D E-M1 Mark II. Die Silver-

Edition gibt es weltweit in einer Auf-

lage von 2.000 Stück.

OM-D E-M1 Mark II

Die OM-D E-M1 Mark II ist eine zuver-

lässige Kamera, die professionelle 

Anforderungen erfüllt und selbst  

widrigsten 

verdanken. Das High-Speed-Autofo-

kussystem der Kamera mit 121 Kreuz-

sensoren, Phasenerkennung, aus-

geklügelter AF-Steuerung und zwei 

SD-Kartenfächern machen aus der 

OM-D E-M1 Mark II ein Spitzenmodell 

für Fotos und 4K-/C4K-Videos.

OM-D E-M5 Mark II 

Die Mittelklasse im OM-D System be-

setzt die mit einem Gewicht von 419 

g auf minimale Abmessungen und 

maximale Mobilität ausgelegte Olym-

pus E-M5 Mark II, die ebenfalls über 

das 5-Achsen-Bildstabilisierungssy-

stem verfügt. Ihr Movie-Modus bietet 

mehrere Video-Bildraten, Full-HD-

Videos mit bis zu 

B
OM-D E-M1 Mark II Sonderedition

OM-D E-M1 Mark II

OM-D E-M5 Mark II
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OM-D E-M10 Mark IIOM-D E-M10 Mark III

OM-D E-M10 Mark II & III

Die Einsteigermodelle von Olympus  

sind die kompakten und leichten 

OM-D E-M10 Mark II und Mark lll, die 

sich durch ihr Bedienkonzept unter-

scheiden. Die E-M10 Mark III lässt 

sich wie ein Smartphone bedie-

nen: Der Nutzer muss nur den ge-

wünschten Modus auswählen, über 

die Short-Cut-Taste die Menüsym-

bole einblenden und über das Touch-

display aktivieren. Das gilt nicht nur 

für Schnappschüsse, sondern auch 

für Funktionen wie Langzeitbelich-

tungen, Focus Bracketing oder Mehr-

fachbelichtungen. Sogar die Live-

Composite- und Live-Bulb-Funktion 

lassen sich so anwenden – ganz 

ohne Vorkenntnisse.

Der AUTO-Modus verhindert Un-

schärfe durch Verwacklungen sogar 

im Dunklen, der Scene (SCN)-Modus 

ermöglicht die Auswahl von sechs 

Themen mit vordefinierten Einstel-

lungen. Der Advanced Photo (AP)-

Modus wurde hinzugefügt, damit 

Funktionen wie Live Composite, Live 

Time, Mehrfachbelichtung, HDR, Pa-

norama, Keystone-Korrektur, Belich-

tungsreihen oder Focus Bracketing 

eingesetzt werden können, ohne da-

für das Menü aufrufen zu müssen. 

Außerdem kann die Kamera hier 

lautlos geschaltet werden, damit sich 

niemand während der Aufnahmen 

gestört fühlt.

Im (ART)-Modus stehen 15 Filter und 

verschiedene Effekte zur Verfügung. 

Beide Schwestermodelle verwen-

den den TruePic Vlll Bildprozessor, 

77 Mbit/s und eine benutzerfreund-

liche Steuerung. Neben ihrem dreh-,  

schwenk- und neigbaren LCD über-

zeugt die Kamera mit ihrem großen 

elektronischen Sucher. 

Im High-Resolution-Modus liefert sie 

mit ihrem 16-Megapixel-LIVE-MOS-

Sensor Aufnahmen mit 40-Megapi-

xel. Hierbei wird der Sensor wie bei 

den großen Schwestern zwischen 

den einzelnen Aufnahmen in 0,5-Pi-

xelschritten bewegt, anschließend 

werden die acht Belichtungen zu ei-

ner zusammengefügt. 

Der Autofokus der E-M5 Mark II bie-

tet einen Fokusbereich mit 81 Mess-

feldern und exzellente Leistung 

selbst bei wenig Licht und prädik-

tiven AF. Im Live-Composite-Modus 

kombiniert die Kamera mehrere Auf-

nahmen, Serienbilder lassen sich 

mit zehn Bildern/Sekunde bei Ver-

schlusszeiten bis zu 1/16.000 Sekun-

de aufnehmen. Die Keystone-Korrek-

tur der Kamera beseitigt stürzende 

Linien im Live View ganz ohne Shift-

Objektiv oder Bearbeitung am Com-

puter. Und dank der zahlreichen Art 

Filter stehen auf Knopfdruck spezi-

elle Effekte zur Verfügung. 

Weil die OM-D E-M5 Mark II WLAN-

fähig ist, lässt sie sich über ein 

Smartphone fernsteuern. Und das 

nicht nur bei Foto-, sondern auch bei 

Videoaufnahmen. Die Ergebnisse 

können außerdem mit Geo-tags ver-

sehen und in sozialen Medien geteilt 

werden.

die 5-Achsen-Bildstabilisation (IS) 

und 121 (E-M1 Mark III) beziehungs-

weise 81 (E-M1 Mark II) Kontrast-AF-

Messfelder. Mit dem kontinuierlichen 

AF kann die Bewegung eines Motivs 

verfolgt werden. Besonders nützlich 

für Porträtaufnahmen sind Face Prio-

rity AF und Eye Detection AF. Video-

aufnahmen sind mit 4K-Qualität mög-

lich (E-M1 Mark III).

Die OM-D E-M10 Mark II und lll ver-

fügen über einen integrierten elek-

tronischen Sucher, Blitz sowie WLAN 

und sind mit einem neigbaren Dis-

play mit Touchsteuerung ausgestat-

tet.

Olympus PRO Service

Weil eine professionelle Kamera  

auch professionellen Service 

braucht, hat Olympus den PRO Ser-

vice für die OM-D E-M1X und OM-D 

E-M1 Mark II eingeführt, der Anwen-

dern die Möglichkeit bietet, ihren Be-

dürfnissen entsprechend zwischen 

drei Service-Paketen zu wählen:  

Neben der kostenfreien Standard 

Plus Version mit den Vorteilen von 

MyOlympus, wie zum Beispiel der 

6-monatigen Gewährleistungsverlän-

gerung, sind die Serviceprogramme 

Advanced und Elite verfügbar. 

Diese erschließen unter anderem 

eine schnelle Unterstützung via  

E-Mail, Telefon oder Videoanruf,  

einen Express-Kundendienst, kosten-

freie Reparatursendungen, Leihge-

räte während der Reparaturdauer so-

wie eine regelmäßige Wartung für 

OM-D und M.ZUIKO Objektive. 

Foto-Enthusiasten

E-M5 Serie

Einsteiger

E-M10 Serie

Pro Fotografen

E-M1 Serie Neue OM-D Serie

Line up spiegellose Kameras



1919
Gründung

1973
OM-1

2007
Eingebauter IS
E-510

2015
Weltneuheit
40MP-High-Res-Aufnahmen
E-M5 Mark II

1936
Erste Kamera 

mit ZUIKO Objektiv

1986
Weltneuheit

Spritzwasserschutz
AF-1

2008
Art Filter

E-30

2016
Weltneuheit

Phasendetektions AF-Sensor mit Kreuzsensoren, 
5-Achsen-Sync-IS, PROCapture

E-M1 Mark II

1952
Doppellinsen-Reflex-Kamera

2003
Weltneuheit
Staubreduzierungs-System
E-1 

2009
Spiegellose Kamera
E-P1

2019
Feierlichkeiten zum 100-jährigen

 Olympus Jubiläum

1959
PEN

2006
Weltneuheit

Vollzeit Live View
Schwenkbares LCD

E-330

2012
Weltneuheit
5-Achsen IS

E-M5

2019
Weltbeste Bildstabilisierung 
+ Staub-/Spritzwassergeschützte Abdichtung
E-M1X
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100 JAHRE OLYMPUS

m Fotobereich lag der 

Fokus der Olympus-

Philosophie schon im-

mer auf kompakten und 

leichten Kameras, die 

überallhin mitgenommen 

werden können. 2019 ist je-

doch nicht nur der 100. Ge-

burtstag von Olympus, vor 

zehn Jahren wurde außer-

dem das erste Micro Four 

Thirds System des Herstel-

lers vorgestellt. Damit wurde 

der Grundstein für das wahr-

scheinlich tragbarste Kame-

rasystem der Welt gelegt.

100 Jahre Olympus – 10 Jahre MFT

Fokus auf 
Mobilität 
Seit 100 Jahren 
hilft Olympus mit 
seinen Produkten 
unter anderem 
dabei, das Leben 
mit künstlerischer 
Freiheit fotogra-
fisch dokumentie-
ren zu können.

I



Die OM-D E-M1X wurde für professionelle Fotografen entwickelt und bietet 
absolute Zuverlässigkeit in jeder Hinsicht. Entdecken Sie das mobilste 
professionelle Kamerasystem der Welt mit der effektivsten Bildstabilisation 
und der besten wetterfesten Konstruktion*. 

Weitere Informationen bei Ihrem Händler oder auf www.olympus.de

* Entspricht CIPA-Standards bei Systemkameras, Kompensation von circa 7,5 EV-Schritten in Kombination mit dem M.Zuiko Digital ED 12-100 mm F4.0 IS PRO. 
Staub-, spritzwassergeschützt sowie frostsicher (-10 °C) nach Olympus Testverfahren. Entspricht IPX1 basierend auf IEC Standard Publikation 60529.  
Stand Januar 2019.


